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IN DER BAYERNLIGA
Wir begrüßen ganz herzlich die Mannschaft der SG REGENSBURG,

die Schiedsrichter der heutigen Partie sowie unsere Rothenburger Fans!

SCHÖN, DASS IHR WIEDER HIER SEID!

Geleitet wird die heutige Partie von:

Wir wünschen dem Spiel 
einen fairen Spielverlauf.

Felix Donaubauer Benedikt Wille

SCHIEDSRICHTER

Mit Ticketpreis von 3,- €
könnt Ihr live dabei sein!

Jetzt unter
www.haro2000.de/haro-tv

LIVESTREAM VON HARO TV
Ausgewählte Spiele im Livestream

HERZLICH WILLKOMMEN



Druckfehler vorbehalten.

Dominik Stahl

eciRGB v2

Verkäufer (m/w/d) für die Frischetheke Metzgerei in Voll-/Teilzeit

Für meine REWE Märkte in Rothenburg, Würzburger Str. 52 und  
Wörnitz, Hammerstatt 5 suche ich zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Interesse? Dann zögere nicht und schicke deine Bewerbung an: 
REWE Markt, z. Hd. Herrn Stahl, Wölckernstr. 9 - 11, 90459 Nürnberg  
oder per Email an: dominik.stahl@rewe-kaufleute.com

Kundenberatung ist 
deine größte Stärke?

KW21     PL_REWE_Klein_SU_Nürnberg_Wölckernstr._21-2022_36176999_001 2022-05-24T13:18:07Z



LIEBE HANDBALLFREUNDINNEN UND HANDBALLFREUNDE,
zum heutigen Heimspiel in den Aufstiegs-
Play-Offs zur 3. Bundesliga begrüße ich Euch 
sehr herzlich in unserer Mehrzweckhalle. 
Auch den Gästen aus Regensburg und den 
beiden Schiedsrichtern Felix Donaubauer 
und Benedikt Wille ein herzliches „Willkom-
men in Rothenburg“! 

Seit dem letzten Heimspiel musste die ERS-
TE zwei Auswärtsniederlagen hinnehmen. Auf 
die deutliche Schlappe beim Tabellenführer HT 
München folgte am letzten Wochenende die 
sehr knappe 29:30-Niederlage beim TSV Allach. 
Trotz einer Drei-Tore-Führung, acht Minuten vor 
Spielende, standen wir auswärts leider wieder 
mit leeren Händen da. Es ist also an der Zeit, 
heute Abend unser starkes Heimspielgesicht 
zu zeigen, mit dem wir in dieser Saison schon 
viele Spiele erfolgreiche gestalten konnten, 
um gegen den Tabellenvize aus Regensburg 
zu punkten. Die heutige Partie ist bereits das 
vierte Spiel gegen die Domstädter in der lau-
fenden Saison. In der Vorrunde verloren wir das 
Heimspiel, gewannen dafür aber in Regensburg. 
Beim Play-Off-Hinspiel waren dann wieder die 
Regensburger erfolgreich, dem Gesetz der Serie 
folgend, wären wir also heute wieder an der Rei-
he, einen Erfolg zu feiern. So einfach ist es aber 
bekanntlich nicht. Deshalb brauchen wir auch 
heute Abend wieder eure überragende Unter-
stützung, liebe Rothenburger Handballfans, 
damit wir die Punkte hierbehalten und Heimsieg 
Nummer vier in den Play-Offs feiern können.  

Die DAMEN und die ZWEITE sind mittlerweile in 
ihre Play-Off- bzw. Play-Down-Runde gestar-
tet. Die DAMEN verloren das Hinspiel in Mögeld-
orf knapp, konnten aber am letzten Wochen-
ende im Rückspiel einen überaus deutlichen 
39:27-Heimsieg feiern. Bei der ZWEITEN zeigt 
sich das gleiche Bild, das Hinspiel in Ansbach 
wurde verloren, im Rückspiel gelang mit dem 
31:28-Heimsieg die Revanche im Westmittel-
frankenderby. Für beide Mannschaften geht es 
erst am Wochenende 15./16.4.23 mit den nächs-
ten Spielen weiter. Dann treten die DAMEN in 

den Landesliga-Aufstiegs-Play-Offs beim TSV 
Altenberg an und die ZWEITE trifft in den ver-
mutlich bedeutungslosen Play-Downs, es wird 
aus der Landesliga keinen Absteiger in die BOL 
Mittelfranken geben, auf den TV Gunzenhausen. 

Bei unseren Jugendmannschaften wurden 
neben der männlichen D2, die schon länger 
als Meister feststand, auch die männliche B-
Jugend (ÜBL) und die männliche C-Jugend 
(ÜBOL) Meister in ihren jeweiligen Staffeln. Auch 
die Platzierungen der anderen Jugendmann-
schaften zeigen die tolle Entwicklung unserer 
Kinder und Jugendlichen. Wir freuen uns sehr, 
dass unsere Jugendarbeit mit diesen hervorra-
genden Ergebnissen eine derart positive Bestä-
tigung erfährt. Herzlichen Glückwunsch an die 
Spielerinnen und Spieler und die Trainerteams 
und vielen Dank an alle, die mit ihrem Enga-
gement diese Erfolge erst möglich machen! In 
der anstehenden Qualifikation zur Saison 23/24 
werden wir zwei Turniere als Ausrichter ver-
anstalten. Sowohl die männliche A-Jugend 
(Landesliga) als auch die männliche C-Jugend 
(Bayernliga) werden in der ersten Runde vor 
heimischem Publikum antreten. Die weibliche 
C-Jugend muss in der ÜBOL-Qualifikation nach 
Schwabach reisen nur die weibliche A-Jugend 
kann aufgrund der wenigen Meldungen zur 
ÜBOL leider keine Qualifikationsturniere spie-
len. Hier erfolgt die Einteilung durch den Ver-
band. Die Turniere der ersten Runde finden am 
Wochenende 29./30. April statt, kommt doch 
einfach mal vorbei, liebe Rothenburger Hand-
ballfans und unterstützt auch unsere Jugend-
mannschaften.

Dem heutigen Spiel wünsche ich einen sportlich 
fairen Verlauf, verbunden mit der Hoffnung auf 
einen weiteren Heimsieg. Herzlichen Dank für 
Euren Besuch heute Abend!

Euer
Norbert Fink
Abteilungsleiter

GRUSSWORT



ALLE ABTEILUNGSMITGLIEDER & BESUCHER DER HEIMSPIELE BEKOMMEN 10% NACHLASS



LETZTER SPIELTAG

EINBRUCH IN DEN SCHLUSSMINUTEN
Auch das fünfte Auswärtsspiel der laufen-
den Play-Off-Runde ging für die Bayernli-
gahandballer des TSV 2000 Rothenburg 
verloren. Beim TSV Allach 09 verloren die 
Tauberstädter mit 30:29 (16:14) obwohl 
sie acht Minuten vor Schluss noch mit drei 
Toren in Führung lagen.

Es bleibt dabei: Auswärts ist bei den Schütz-
lingen von Trainer Bernd Becker in den Auf-
stiegs-Play-Offs zur Dritten Handballbun-
desliga der Wurm drin. In Allach waren zwei 
Schwächephasen ursächlich für die erneu-
te Auswärtspleite. Dabei begann die Partie 
ganz verheißungsvoll. Die Rothenburger wa-
ren von Beginn an hellwach und erspielten 
sich bis zur 14. Spielminute einen Viertore-
Vorsprung. Auffälligster Akteur der Anfangs-
phase war Aziz Altwish, der beim Stand von 
10:6 für die Gäste bereits fünf Treffer beju-
beln konnte. So gut die Becker-Schützlinge 
begonnen hatten, so stark ließen sie in den 
Folgeminuten nach. Bis zum Pausenpfiff der 
beiden Schiedsrichter Florian Güßregen und 
Stefan Murrmann (TSV Wendelstein), die mit 
der fairen Partie keine Probleme hatten, ge-
langen ihnen nur noch vier Tore. Eingeladen 
von Fehlwürfen und Ballverlusten der Ro-
thenburger erzielten die Gastgeber einen 
Treffer nach dem anderen, wodurch sie zur 
Halbzeit mit 16:14 in Führung lagen.

Zu Beginn des zweiten Durchgangs zeigten 
sich die Tauberstädter dann deutlich verbes-
sert, bei einem Gegentor des besten Allacher 
Torschützen Tobias Wittmann, gelangen Niko 
Stojanov (2), Patrick Schneider und Bastian 
Demel vier Treffer zur 18:17-Führung der Gäs-
te. Arnold Kiss, der im Tor den in der ersten 
Hälfte glücklosen Luca Sand ersetzt hatte, 
hatte mit einigen Glanzparaden nun großen 
Anteil daran, dass die Rothenburger ständig 
in Führung lagen und diese sogar mehrfach 

auf drei Tore ausbauen konnten. Da die De-
ckungsreihe nun sehr aufmerksam arbeitete 
und im Angriff die sich bietenden Chancen 
häufig verwertet werden konnten, blieben 
die Gäste ständig in Führung. Als auch in 
der 52. Spielminute der Vorsprung noch drei 
Tore betrug, Aziz Altwish hatte mit seinem 
achten Treffer zum 28:25 getroffen, standen 
die Chancen auf den ersten Play-Off-Aus-
wärtserfolg der Rothenburger so gut wie nie. 
Den Gastgebern gelang dann aber doch die 
Revanche für das Hinspiel, in dem Rothen-
burg die schon verloren geglaubte Partie in 
den Schlussminuten noch drehen konnte. 
Das selbe gelang nun der Truppe von Trainer 
Marco Müller, die mit fünf Toren in Folge mit 
30:28 in Führung ging. Der letzte Treffer von 
Nedim Jasarevic, der 13 Sekunden vor Spie-
lende einen Siebenmeter-Strafwurf im All-
acher Gehäuse unterbringen konnte, war nur 
noch Ergebniskosmetik.

Wieder einmal stehen die Tauberstädter nach 
einem Play-Off-Auswärtsspiel mit leeren 
Händen da. Wieder einmal war es nicht die 
Übermacht des Gegners, die zur Niederlage 
geführt hat, viel mehr brachten sich die Be-
cker-Schützlinge durch zu viele eigene Feh-
ler auf die Verliererstraße. Zwei Mal müssen 
sie noch auswärts antreten, zwei Chancen 
also, doch noch ein Erfolgserlebnis in der 
Fremde feiern zu können. Gut, dass nun erst-
mal wieder ein Heimspiel auf dem Programm 
steht. Am kommenden Samstag wird der Ta-
bellenzweite SG Regensburg seine Visiten-
karte in Rothenburg abgeben.

Rothenburg: Sand (1.-30.), Kiss (31.-60.) 
(Tor); Clemens Keller, Schneider (5), Tim Ehr-
linger, Anton Ehrlinger (4), Orf, Koppler, Jasa-
revic (5/3), Stojanov (4), Christian Keller (2), 
Demel (1), Altwish (8)



PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORVERHÄLTNIS PUNKTE

1 HT München 9 298:254 15:3

2 SG Regensburg 8 247:238 12:4

3 TSV Allach 09 8 248:231 11:5

4 VfL Günzburg 8 226:218 10:6

5 TG Landshut 8 251:240 8:8

6 TSV 2000 Rothenburg 9 254:274 6:12

7 HSC 2000 Coburg II 8 237:253 4:12

8 SG DJK Rimpar II 8 201:254 0:16

TABELLE PLAYOFFS

HEIM AUSWÄRTS ENDSTAND

TSV Allach 09 TSV 2000 Rothenburg  30:29  

SG Regensburg HSC 2000 Coburg II  34:32  

SG DJK Rimpar II HT München  24:35  

TG Landshut VfL Günzburg  28:30

LETZTER SPIELTAG

SAISON 2022/23



VORBERICHT GEGEN DIE SG REGENSBURG

SCHWERE HEIMAUFGABE

Die Bayernligahandballer des TSV 2000 
Rothenburg erwarten am Samstagabend 
(19.30 Uhr Mehrzweckhalle) im nächsten 
Heimspiel der Play-Offs zur 3.Handball-
bundesliga mit der SG Regensburg den 
nächsten schweren Gegner. Steht die 
Mannschaft aus der Domstadt aktuell 
doch auf dem zweiten Rang der Tabelle 
womit sie noch alle Chancen auf den Auf-
stieg hat. 

Der diesjährige Modus mit Vorrunde und an-
schließenden Play-Offs will es, dass sich die 
beiden Kontrahenten bereits zum vierten 
Mal in der laufenden Saison gegenüberste-
hen. Zwei Mal waren die von Kai-Uwe Pekrul 
trainierten Gäste aus der Oberpfalz erfolg-
reich, nur beim Vorrundenspiel in Regens-
burg konnten die Tauberstädter die Punkte 
entführen. Aktuell trennt die Gäste nur ein 
Minuspunkt vom Platz an der Tabellenspitze, 
selbstredend, dass sie auch beim Gastspiel 
in Rothenburg alles daran setzen werden, 
den nächsten Sieg zu erreichen und den 
Anschluss an den Tabellenführer HT Mün-
chen zu halten. Die Regensburger pflegen 
ein innovatives Abwehrspiel, in dem sie mit 

einigen Varianten regelmäßig ihre Gegner 
überraschen und im Angriff ist der wuchtige 
Rückraumkanonier Konstantin Singwald ihr 
stärkster Werfer. Die Simbeck-Brüder Johan-
nes und Bastian und Valentin Deml stehen 
Singwald aber nicht viel nach, so dass auf 
die Deckungsreihe der Tauberstädter wieder 
einmal Schwerstarbeit zukommen wird. Per-
sonell wird der Rothenburger Trainer Bernd 
Becker im Vergleich zur Partie in Allach nicht 
viel verändern. Torhüter Andreas Amann wird 
für Luca Sand wieder in den Kader rotieren, 
auf den anderen Positionen bleibt der Kader 
unverändert. Dass sie gegen Regensburg 
gewinnen können, haben die Beckerschütz-
linge beim Auswärtssieg in der Vorrunde 
bewiesen. Mit ihrer Heimstärke und mit der 
Unterstützung des heimischen Publikums im 
Rücken ist der Aufsteiger auch am Wochen-
ende nicht chancenlos. 

Voraussichtliche Aufstellung: Amann, Kiss 
(Tor); Schemm, Schneider, Tim Ehrlinger, An-
ton Ehrlinger, Orf, Koppler, Jasarevic, Stoja-
nov, Christian Keller, Demel, Altwish, Clemens 
Keller

VORBERICHT



HERZLICH WILLKOMMEN IN ROTHENBURG O.D.T.

SG REGENSBURG

GEGNER-CHECK



SEIT 1807
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HSC 2000 COBURG II
SAMSTAG, 29.04.2023 // 19.30 Uhr

VFL GÜNZBURG
SAMSTAG, 22.04.2023 // 19.30 Uhr

PLAY-OFFS ZUR 3. HANDBALL BUNDESLIGA

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

UNSERE HEIMSPIELE

MÄNNL. C-JUGEND 
IST MEISTER DER ÜBOL

SPIELPLAN // DATEN UND FAKTEN



Wir bedanken uns bei allen Sponsoren für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit!
Auch bei den zahlreichen weitern Partnern, die uns durch Werbung in der Halle, 
im Hallenheft oder in jeder anderen Form unterstützen.

TSV 2000 Rothenburg o.d.T. e.V.
Handballabteilung
Galgengasse 46
91541 Rothenburg ob der Tauber
E-Mail: norbert.fink@gmx.de
Abteilungsleiter: Norbert Fink

Offizieller Ausstatter des TSV 2000 Rothenburg Handball

INTERSPORT HÜBSCH
Direkt am Rödertor – Ihr Sportshop in Rothenburg

Das Hallenheft wird gedruckt mit freundlicher Unterstützung vom 

ROTABENE! Medienhaus

Weitere Sponsoren finden Sie auf dem nächsten Hallenheft

Verantwortlich für das Hallenmagazin ist:
Phillip Schemm & Sebastian Baumann
TSV 2000 Rothenburg o.d.T. e.V.
Handballabteilung
Galgengasse 46 | 91541 Rothenburg o.d.T.
E-Mail: pressewart@haro2000.de
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